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EuroFib für Windows Funktionen iVm. FinanzOnline 
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Allgemein  
EuroFib für Windows bietet zahlreiche Funktionen in Verbindung mit dem 
Onlineportal des österreichischen Finanzamtes „FinanzOnline“ wie zB: 
 

¶ Direkte Übermittlung der UmsatzsteuerVorAnmeldung 

¶ Direkte Übermittlung der Zusammenfassenden Meldung 

¶ Direkte Übermittlung der Körperschaftsteuererklärung (K1) 

¶ Überprüfung von UID-Nummern (Stufe 1 + Stufe 2) 

¶ Abruf der Inhalte der Databox 

¶ Direkter Login aus EuroFib in das FinanzOnline Portal via Webbrowser 
 
Dabei nutzt EuroFib für Windows die angebotene Schnittstelle bzw. das Webservice 
des österreichischen Finanzamtes. Der Datentransfer erfolgt mittels gesicherter 
Internetverbindung. 
 

Technische Einschränkungen (WinXP, Server 2003, IE8)  
 
Folgende Betriebssysteme/Browser werden aufgrund einer durchgeführten Erhöhung 
der Sicherheitsstandards des Bundesrechenzentrums nicht mehr unterstützt: 
 

¶ Windows XP oder älter 

¶ Windows Server 2003* oder älter 

¶ Internet Explorer 8 oder älter 
 
Bei Fragen zur Installation eines alternativen Browsers oder zur Umstellung auf ein 
neueres Betriebssystem, wenden Sie sich bitte an Ihren Systemadministrator. 
 
Quelle der technischen Einschränkungen des BMF: 
https://www.bmf.gv.at/egovernment/fon/FON_Sicherheit.html 
https://www.bmf.gv.at/egovernment/fon/FON_Browsereinstellungen.html 
 
 
 
 
 
 
 
* Windows Server 2003: 
Für dieses Betriebssystem bietet Microsoft einen Hotfix an. 
Dieser Hotfix ermöglicht eventuell die Funktionalität auf Ihrem Windows Server 2003: 
http://support.microsoft.com/kb/948963 
 
Installation/Einrichtung dieses Hotfixes ohne Gewährleistung und auf eigene Gefahr. 

http://support.microsoft.com/kb/948963
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Vorbereitungen im FinanzOnline Portal  
Alle nachfolgenden Informationen und Angaben betreffend Einstellungen in Ihrem 
persönlichen „FinanzOnline“ Login sind ohne Gewähr. 
Stand per 31.08.2018 – vorbehaltlich Änderungen. 
 
Kontaktieren Sie im Zweifelsfall Ihr zuständiges Finanzamt. 

Benutzer für Kommunikation mit EuroFib (s.g. Webuser) erstellen 

Loggen Sie sich auf der Website https://www.bmf.gv.at im „FinanzOnline“ Portal mit 
Ihren persönlichen Daten ein. 
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Wählen Sie „Admin => Benutzer Einzel“ 
 

 
 
Geben Sie die gewünschte Benutzer-Identifikation (zB. EUROFIB1) ein. 
Sie können einen beliebigen Begriff in der Länge von 8-12 Stellen eingeben, der 
mindestens eine Ziffer und einen Buchstaben enthält. Umlaute und Sonderzeichen 
sind nicht zulässig. 
 
Aktivieren Sie zusätzlich den Haken „Ich möchte einen neuen Benutzer 
hinzufügen“. 
 
Klicken Sie danach auf „Anfordern“. 
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Klicken Sie auf „Benutzerkennung/Benutzerarten. 
 

 
 

Geben Sie den gewünschten Usernamen im Feld „Name neu“ ein (zB. EUROFIB1). 
Dieser Username kann entweder gleich wie die zuvor gewählte Benutzer-
Identifikation lauten oder auch abweichen. 
 
Geben Sie zusätzlich noch die gewünschte PIN im Feld „Start-PIN“ sowie  
„Start-PIN – Wiederholung“ ein. Die PIN muss mindestens 8-stellig sein. 

 
Wechseln Sie die Benutzerart in der Zeile „Benutzer für Webservice“ von der 
Einstellung „Nein“ auf die Einstellung „Ja“. 
 
Klicken Sie danach auf „Weiter“. 
 

 



 

 

 

 

Seite 6 von 28 

 

 

 

 
Hier wird Ihnen nun angezeigt, dass Daten für „Benutzerkennung/Benutzerarten“ 
vorhanden sind. 
 
Klicken Sie ganz unten links auf „Daten prüfen“. 
 

 
 

Hier sehen Sie nun noch einmal eine Übersicht – kontrollieren Sie die Einstellungen 
und klicken Sie danach auf „Speichern“. 
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Sie erhalten die Bestätigung, dass der Benutzer erfolgreich angelegt wurde. 
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Vorbereitungen in EuroFib für Windows  

Benutzerdaten erfassen 

 
Stammdaten => Firmenstamm => Steuerdefinitionen => Finanzamt 
 
Wählen Sie das gewünschte Finanzamt aus, klicken Sie auf den Reiter „FA-Online“ 
und klicken Sie auf das „Bearbeiten“ Symbol. 
 

¶ WebService (Upload, …) 
Erfassen Sie hier den „Benutzer für Webservices“ um die direkte Kommunikation 
zwischen EuroFib und FinanzOnline Portal (Übermittlung von UID/ZM, UID-
Prüfungen, Databox, etc..) zu nutzen – siehe Anleitung ab Seite 2. 

 

¶ Login 
Erfassen Sie hier Ihre Zugangsdaten für das FinanzOnline Portal. 
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Eigene UID Nummer 

 
Stammdaten => Firmenstamm => Adresssatz 
 
Für die UID-Prüfung (Stufe 1/Stufe 2) muss die eigene UID Nummer für die 
Beantragung bekannt gegeben werden. Erfassen Sie diese bitte im angegebenen 
Feld. 
 

 
 

Ausdruck oder PDF von UID-Bestätigungen? 

 

Stammdaten => Firmenstamm => Steuerdefinitionen => Finanzamt 
 
Wählen Sie das gewünschte Finanzamt aus, klicken Sie auf den Reiter „FA-Online“. 
 
Grundsätzlich werden die UID-Bestätigungen bei gültiger UID Nummer (Stufe 2) 
auf Ihrem Windows-Standarddrucker ausgedruckt. 
 
Wird jedoch hier der Haken „Archiv“ gesetzt, wird statt des Ausdrucks eine PDF 
Datei erzeugt und pro Debitor/Kreditor am Reiter „Dokumente“ gespeichert. 
Der Pfad ist optional – wird kein Pfad angegeben, werden die PDF-Dateien im 
EuroFib Verzeichnis unter „…\Programm\Temp\Archiv\“ abgelegt. 
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Funktionen in EuroFib  (unterjährig)  

Direkte Übermittlung der Umsatzsteuervoranmeldung (UVA) 

Auswertungen => UVA-Verprobung => Standard 
 
Aktivieren Sie die folgenden 3 Punkte: 
 

¶ Formular 

¶ FA-Online (inkl. Pfad + Dateiname für die XML-Exportdatei) 

¶ Übermittlung zu Finanzamt 
 
Klicken Sie danach auf das Druckersymbol wird in einem Zug das Formular im 
Papierformat gedruckt, die XML-Datei im gewünschten Verzeichnis erstellt und 
mittels Bestätigung in dem darauf folgenden Fenster an das Finanzamt übermittelt. 
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Das darauf folgende Fenster zeigt Ihnen noch eine kurze Übersicht der Daten, die an 
das Finanzamt online übermittelt werden. 
 
Klicken Sie hier auf „Übermitteln“ um diese Meldung tatsächlich einzureichen. 
 
Mittels Klick auf „Test“ können Sie auch nur eine „Testübermittlung“ senden – die 
UVA ist in diesem Fall nicht wirksam eingereicht! 
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Direkte Übermittlung der Zusammenfassenden Meldung (ZM) 

Auswertungen => Zusammenfassende Meldung => Export 
 
Geben Sie im Feld „Dateiname“ einen Pfad + Dateiname für die XML-Exportdatei ein 
und aktivieren Sie den Haken „Übermittlung zu FA“. 
 
Klicken Sie danach auf das Druckersymbol wird in einem Zug die XML-Datei im 
gewünschten Verzeichnis erstellt und sofort an das Finanzamt übermittelt. 
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Überprüfung von UID-Nummern (Stufe 1 + Stufe 2) - EINZELN 

Stammdaten => Kontenstamm => Debitoren bzw. Kreditoren 
 
Auf dem Reiter „Zusätze“ können Sie mittels Klick der rechten Maustaste auf das 
Feld „UID-Nummer“ die dort eingegebene UID-Nummer überprüfen. 

 

 
 

Stufe 1 
 

Klicken Sie auf „Prüfen“. 
 

 
 

Nach kurzer Wartezeit erscheint die Rückmeldung des Onlinedienstes. 
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Dieses Ergebnis wird mittels „Schließen“ in die entsprechenden Felder übertragen. 
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Stufe 2 
 
Wählen Sie das gewünschte Finanzamt aus und klicken Sie auf „Prüfen“. 
 

 
 

Bei gültiger UID-Nummer erhalten Sie eine Bestätigung – diese wird entweder auf 
Ihrem Windows-Standarddrucker gedruckt oder als PDF-Datei am Reiter 
„Dokumente“ des Debitor/Kreditor abgelegt (Details siehe unter „Vorbereitungen“). 
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Das Ergebnis wird mittels „Schließen“ in die entsprechenden Felder übertragen. 
 

 
 

 
 
Hinweis: 
Die Richtigkeit der Adresse (Vergleich EuroFib zu Finanzamt) und etwaige 
Korrekturen vorzunehmen obliegt dem Benutzer – dies muss manuell durchgeführt 
werden! 
 
Als kleine Hilfestellung dient der Haken „Adressfenster“ – wurde dieses bei der 
Prüfung aktiviert, erscheint ein kleines Zusatzfenster mit den vom Finanzamt 
rückgemeldeten Adressdaten. 
 
Diese können Sie nun einfach mittels Copy & Paste [CTRL+C] => [CTRL+V] bei 
Bedarf in die Felder des Debitor/Kreditor übertragen. 
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Überprüfung von UID-Nummern (Stufe 1 + Stufe 2) - GESAMT 

Auswertungen => Zusammenfassende Meldung => Bestätigung UID-Nummern 
 
Hier haben Sie die Möglichkeit die UID-Nummern von mehreren Kunden/Lieferanten 
auf einmal online zu prüfen: 
 

 
 

UID-Nummern 
 
noch keine Prüfung  es werden alle mit Status „noch keine Prüfung“ geprüft 
 
ungültig   es werden alle mit Status „ungültig“ geprüft  
 
Stufe 1 / Stufe 2 /Datum es werden alle mit Stufe 1 / Stufe 2 mit diesem Datum und 

älter geprüft 
  
Basierend auf dem aktuellen Status pro Debitor/Kreditor – siehe Stamm: 
 

 



 

 

 

 

Seite 18 von 28 

 

 

 

Einschränkungen 
 
Debitoren  Möchten Sie Debitoren prüfen? 

Einschränkungen von/bis und einzelne Konten optional 
 

Kreditoren  Möchten Sie Kreditoren prüfen? 
Einschränkungen von/bis und einzelne Konten optional 
 
Mindestens eine Auswahl bei Debitoren/Kreditoren erforderlich! 

 
Land   Möchten Sie nur ein bestimmtes Land prüfen? (optional) 
 
Alle/Aktive/Inaktive Welche Konten möchten Sie überprüfen? (Standard: nur Aktive) 
 
Art 
 
Art   Prüfung 
   Die weiter unten ausgewählte Prüfung wird durchgeführt! 
 
   Kontrollliste 

Es wird „nur“ eine Kontrollliste der aufgrund Ihrer Eingaben 
betroffenen Konten gedruckt (zB. zur Durchsicht vorab). 

 
Finanzamt  Auswahl Ihres Finanzamtes 
 
Stufe   soll Stufe 1 oder Stufe 2 geprüft werden? 
 
Druck von  nur geänderte Adressen 

Es werden nur abweichende Adressen im Vergleich zur letzten 
Prüfung gedruckt (bei erstmaligem Start der UID Prüfung 
erhalten Sie natürlich ebenfalls alle Adressen) 
Damit soll ein Adressabgleich im Zuge der Stufe 2 Prüfung 
erleichtert/beschleunigt werden. 
 
Alle Adressen 
Es werden alle Adressen gedruckt 

 
Sortierung  Wie soll die Prüfliste sortiert werden? 
 
Wichtige Hinweise: 

 

¶ Lesen Sie die Vorbereitung „Ausdruck oder PDF von UID-Bestätigungen?“ 

¶ Die UID-Bestätigungen werden mittels „Crystal Reports“ erstellt. 

¶ Die „History“ (Protokollierung von Stammdaten für Debitoren/Kreditoren) wird 
für Statusänderungen berücksichtigt. 
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UID-Nummer ï Übersicht der durchgeführten Prüfungen 

 

Stammdaten => Kontenstamm => Debitoren/Kreditoren 
 
Mit einem Doppelklick auf die UID-Nummer… 
 

 
 

… erhalten Sie eine Übersicht aller durchgeführten Prüfungen. 
 

 
 

Gültige Stufe 2 Prüfungen können Sie in dieser Übersicht auch jederzeit 
nachdrucken. Klicken Sie die entsprechende Zeile an und wählen Sie 
Datei => Druckansicht bzw. Datei => Druck. 
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Abruf der Inhalte der Databox 

Auswertungen => UVA-Verprobung => Databox 
 
Geben Sie hier Ihr Finanzamt ein und klicken Sie auf den Button „Databox“ um die 
ungelesenen Inhalte der Databox abzurufen und anzuzeigen. 
 

 
 

Klicken Sie auf das grüne Symbol der jeweiligen Zeile, erhalten Sie den XML-Inhalt 
detailliert in Ihrem Standardbrowser dargestellt. Dieser Eintrag wird dann 
automatisch als gelesen markiert und als XML File zusätzlich im Unterverzeichnis 
„Temp“ der Buchhaltungssoftware gespeichert. (zB. X:\PwEuro\Programm\Temp) 
Somit haben Sie die Möglichkeit, diesen bereits gelesenen Eintrag auch zu einem 
späteren Zeitpunkt via Windows Explorer aufzurufen. (Dateiname = Beschreibung) 
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Direkter Login in das FinanzOnline Portal 

Auswertungen => UVA-Verprobung => Databox 
 
Geben Sie hier Ihr Finanzamt ein und klicken Sie auf den Button „Login“ um direkt 
mittels Webbrowser in Ihr FinanzOnline Portal einzuloggen. 
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Körperschaftsteuererklärung (K1)  

Vorbereitungen 

Auswertungen => Jahreserklärungen => K1 => Optionen 
 
Wählen Sie Ihr Finanzamt aus und geben Sie die entsprechenden Vorgaben 
bekannt. 
 

 
 
 
Auswertungen => Jahreserklärungen => K1 => Definition Schemata 
 
Hier sehen Sie eine Übersicht der verfügbaren Erklärungen der einzelnen Jahre. 
 

 
 

 Laden Sie das Schema via Webservice in Ihre EuroFib Datenbank 
(Installation) 
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Hinterlegung der Sachkonten zu den Kennzahlen (optional) 

Auswertungen => Jahreserklärungen => K1 => Definition Schemata 
 

 Nach der Installation des Schemas wird dieses Symbol gezeigt. Damit können 
Sie in die Bearbeitung (Kontenhinterlegung) wechseln. 

 
Im oberen Bereich sehen Sie die Gruppen/Kennzahlen.  
 

 
 

Im linken unteren Fenster können Sie Ihre Fibukonten für die oben markierte 
Kennzahl eingeben/zuordnen. Entweder jedes Konto einzeln (Art: Konto) oder Konto 
von/bis (Art: Kontenbereich). 
 

 
 
Die angegebenen Prozent des Kontensaldos werden in die jeweilige Kennzahl 
übertragen. (automatischer Vorschlag 100%) 
 
Beispiel: 
Repräsentationsaufwendungen (1 Sachkonto)  100% in KZ 9200 
Der nicht abzugsfähige Teil über die MWR    50% in KZ 9280 
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Im rechten unteren Fenster sehen Sie alle passenden Sachkonten für die oben 
markierte Kennzahl. Ist ein Konto bereits im linken Fenster dieser Kennzahl 
zugeordnet, sehen Sie das Konto hier nicht mehr. Damit werden Doppelzuordnungen 
in einer Kennzahl und Gruppe vermieden. 
 

 
 

Sie können von diesem Fenster auch mittels „Drag & Drop“ ein Konto von rechts 
nach links ziehen (statt der manuellen Eingabe). Dies ist auch für mehrere Konten 
auf einmal mittels Mehrfachselektion (zB. STRG bzw. UMSCHALT + Linksklick) 
möglich. Die Zuordnung erfolgt dann immer einzeln als Art „Konto“. 
 
 
Mittels rechter Maustaste im oberen Bereich können Sie auch die 
Kontenzuordnungen lt. Einheitskontenrahmen (EKR) automatisch vorschlagen 
lassen. (EKR übernehmen) 
 
Von einem Geschäftsjahr auf das andere Geschäftsjahr ist die Übernahme der 
Kontenhinterlegung ebenfalls möglich. (Konten übernehmen von) 
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Erfassen der Werte 

Auswertungen => Jahreserklärungen => K1 => K1 
Die K1 bezieht sich immer auf das aktuell eingeloggte Geschäftsjahr! 
 

Wählen Sie das gewünschte Schema aus und erfassen Sie alle notwendigen Daten 
auf dieser Maske für Ihre Meldung. 
(Export/abgeschlossen wird später im darauf folgenden Abschnitt erklärt) 

 
Klicken Sie nun rechts unten auf „Selektion“. 
 

 
 

Nun sehen Sie alle Kennzahlen und ein Eingabefeld für einen Wert. 
Sollten Sie bereits Sachkonten zu Kennzahlen hinterlegt haben, wird Ihnen der 
Kontensaldo vorgeschlagen. (optional) 
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Erfassen/ergänzen Sie hier nun alle Werte notwendigen/gewünschten Werte. Eine 
Anpassung eines vorgeschlagenen Wertes aus der Buchhaltung kann bei Bedarf 
auch überschrieben/angepasst werden. 
 

 Anzeige, wie viele Sachkonten in dieser Kennzahl hinterlegt wurden 
 Hier wurde manuell ein Wert eingetragen/geändert. 

 
Mit der rechten Maustaste können Sie die Werte aktualisieren. (erneute Selektion 
anhand der von Ihnen hinterlegten Sachkonten – zB. nach einer Umbuchung) 
 
Um alle Werte zu verwerfen wählen Sie „Datei => Selektiv löschen“. 
 

Druck / Export / Übermittlung 

Auswertungen => Jahreserklärungen => K1 => K1 
 
Die Druckansicht bzw. den Druck des Formulars starten Sie wie jeden anderen Druck 
in EuroFib. (Datei => Druckansicht bzw. Datei => Druck) 
 
Für den Export der XML Datei und die Übermittlung via Webservice müssen Sie im 
unteren Bereich einen Pfad/Dateinamen für die XML-Datei angeben sowie die 
gewünschte Übermittlungsart wählen. (kein Export, Testübermittlung, 
Echtübermittlung). 
 
Danach klicken Sie auf den linken Button für den Export bzw. die Übermittlung. 
 

 
 

Mit dem Haken „abgeschlossen“ können Sie die Jahreserklärung fixieren. 
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Kammerumlag e (KU) ab 2019 

Vorbereitungen 

 
Stammdaten => Kontenstamm => Sachkonten 
 
Die Bemessungsgrundlage der KU1 kann am Reiter „Informationen“ pro Sachkonto 
definiert werden. 
 
Standardvorschläge seitens EuroFib: 
 
100% bei allen Sachkonten OHNE Haken „Anlagegut“ 
 
0% bei allen Sachkonten MIT Haken „Anlagegut“ 
(da Investitionen in ertragsteuerliche Anlagevermögen ausgenommen) 
 

 
 
Manuelle Übersteuerung der Standardvorschläge je nach Bedarf möglich. 
(zB. 4% für Umsätze von Werbeagenturen und Werbungsmittler für Durchlaufposten) 
 
 
 
Auswertungen => UVA-Verprobung => Kammerumlage 
 
Im oberen Bereich müssen Sie die gesetzlichen Werte/Staffel eintragen (falls nicht 
vorhanden) – zB: 
 

 



 

 

 

 

Seite 28 von 28 

 

 

 

 

Auswertung 

 
Wählen Sie das gewünschte Finanzamt und Datum aus und starten Sie die 
Auswertung mit Datei => Preview/Druck. 
 

 


